
Vähel 
 Maria Magdalena 
  luKs1  27.11.1677 +   vh m Matthäus Vähel   

   29.11.1677    unserer Religion zugetan gewesen und zu Bezeugung solches ihres 

Glaubens etliche Tage zuvor, ehe sie anhero kommen, zu 

Dürkheim das H. Abendmahl empfangen 

 

 Matthäus 

  luKs1  27.11.1677    Soldat von Rosinischen Regiment, so alhier bisher im 

Winterquertier gelegen 

     vh m Maria Magdalena (+) 
 

Veldentzer  s.u. oFN von Veldentz 

 

Vesinger  s.u. Feßinger 

 

Veyock 
 Anna Margretha 
  luKs1  16.12.1685 st.n.   (ES)             T v Matthes Veyock u. Efr Anna Maria verw. Frautier 

       ZwSr v Juliana Margretha 

       TP: Margretha Göft 

       Philipp Dietrich Zültzer  
 

  luKs1  26.08.1686 st.n.  +  T v Matthes Veyock u. Efr Anna Maria verw. Frautier 

   27.08.1686    (ES)  ZwSr v Juliana Margretha   

 

 Juliana Margretha 
  luKs1  16.12.1685 st.n.   (ES)             T v Matthes Veyock u. Efr Anna Maria verw. Frautier 

       ZwSr v Anna Margretha 

       TP: Juliana Margretha Koch 

       Johann Cleophas Kientz  

 

 Johann Nikolaus 
  luKs1  02.12.1688 st.n.  *  S v Matthes Veyock u. Efr Anna Maria verw. Frautier 

   05.12.1688   (ES)  TP: Hans Nikolaus  

       Konrad Krämer 

       Maria Elisabeth Schneider  
 

  luKs1  30.09.1690 st.n.  +       S v Matthes Veyock u. Efr Anna Maria verw. Frautier 

         (ES)  an den Giechtern gestorben 

      2 Jahre alt 

 

 Matthes 
  luKs1  16.12.1685 st.n.   hiesiger Bürger 

      vh m Anna Maria verw. Frautier 

       V v Juliana Margretha () 

       V v Anna Margretha () 
 

  luKs1  26.08.1686 st.n.     hiesiger Gemeinsmann 

      vh m Anna Maria verw. Frautier 

      V v Anna Margretha (+) 
 

  luKs1  02.12.1688 st.n.     hiesiger Bürger 



      vh m Anna Maria verw. Frautier 

      V v Johann Nikolaus (*)  
  

  luKs1  29.05.1689   von hier 

      vh m oVN verw Reder 

      sV v Maria Elisabeth Reder () 
 

  luKs1  30.09.1690 st.n.          hiesiger Bürger 

      vh m Anna Maria verw. Frautier 

           V v Johann Nikolaus (+) 

 

Vier 
 Anna 
  luKs1  14.05.1665       zu Erpolzheim 

       vh m  Hans Jakob Vier 

      M v Melchior () 

 

 Hans Jakob 
  luKs1  14.05.1665   Gemeindsmann zu Erpolzheim 

       vh m  Anna   

      V v Melchior () 

 

 Melchior 
  luKs1  14.05.1665      (JGE)    von Erpolzheim 

       S v  Hans Jakob Vier u. Efr Anna   

 

Viereisen 
 Hanß 
  UlGrL xx.08.1608     Gemeindsmann zu Kallstadt 
   Hannß 
 

  GbKsII  10.11.1611    vh m Anna Maria Heyrich  
 

  GbKsII 11.01.1614                  Velten Rödel klagt gegen ihn wegen 37 Gulden Kapital und 

     Zinsen 
 

  GbKsII  29.04.1617                Swr v Lorentz Kintz 

     Sein Schwagers klagt in seinem Namen gegen Johannes Scheyd 

und verlangt wegen seines Baus einen Augenschein. Sie sollen 

morgen auf dem strittigen Platz mit ihren Dokumenten erscheinen. 
 

  GbKsII  30..04.1617                Im Streit mit Johannes Scheyd findet auf Befehl von Graf Johann 

Philipp ein Augenschein statt. Auf Vorschlag von Stephan Steffan 

entschedet das Gericht, daß der Kläger seinen beabsichtigten Bau 

nicht aufführen darf. 
 

  GbKs1I  11.01.1625               bereits verstorben 

      Seine Erben sind Flurnachbarn von Hans Silbernagel im 

Zeisenbühl und in der Maisenbach.. 
 

  GbKs1I  09.01.1655              bereits verstorben 

   oVN  Hanß Nickel Becker klagt gegen die Viereisenschen Erben, weil 

eine Mauer im Silbernagel’schen Haus eingefallen ist. 
 

 Jacob 
  GbKsII  09.01.1593                  Namens Adam Schuller klagt er gegen Eckhart Keiser wegen 4 

Viertel Wein auf einem Flecken. Eckhart Keiser bittet um Dilation. 
 



  GbKsII 30.04.1594     Als Anwald von Hannß Pförtner und Ast Voltz wiederholt er die 

Klage gegen Hannß Geipp 
 

  GbKsII 27.08.1594     Als Anwald von Hannß Pförtner und Ast Voltz bittet er um 

Entscheidung, ob der Flecken Peter Groman und Hannß Geipp 

oder den Klägern zusteht. 

 

 Jörg 
  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 

 

 Wendel 
  GbKsII  29.04.1617                Lorentz Kintz klagt in eigenem Namen gegen ihn wegen eines 

Zauns zwischen ihrer beider Hofreiten und begehrt Augenschein. 
 

  GbKsII 28.04.1618     Lorentz Kintz klagt gegen ihn wegen eines Zauns hinter seiner 

Scheuer. 
 

  GbKsII 29.04.1618     Nach Augenschein entscheidet der Richter, dass Wendel Viereisen 

seinen Zaun auf sein eigenes Feld zurücksetzen soll. 
 

  GbKs1I  11.01.1625               zu Kallstadt 

      Namens Herrn Philipp Hofmann klagt der Gerichtsprocurator 

Lorentz Harnisch gegen ihn wegen ausstehender Zinsen auf 85 von 

200 Reichtalern, die er jenem 1616 zusammen mit dem 

verstorbenen Peter Schreiber gerichtlich verlegt hat. 

 

Vinster   s.u. Fenster 

 

Vischelbach  s.u. Fischelbach 

 

Vischer   s.u. Vischer 

 

Viseleler, Viseler  s.u. Fißler 

 

Vith 
 Eva Maria 
  luKs1  20.05.1725   von Erpolzheim 

       (PJK)  T v Georg Vith 

        16 Jahre alt  

 

 Georg 
  luKs1  20.05.1725   von Erpolzheim 

      Schäfer 

      V v Eva Maria () 

 

Völcker 
 Maria Margretha 
  luKs1  25.11.1670    Geschlechterin zu Frankfurt 

      Jungfrau 

      TP v Dorothea Magdalena von Ballfour 

      vertr d Frau Adjutantin zu Bobenheim 



 

Völkel 
 Hensel 
  GBKsI 04.08.1551     von Freinsheim 

  Felckel   vh m Ottilga 

     bereits verstorben 

 

 Ottilga 

  GBKsI 04.08.1551     von Freinsheim 

      Wwe v Hensel Felckel 

     Flurnachbarin von Hans Gluncker in der Heerstrasse und in den 

Satzen in Freinsheimer Gemarkung 

 

Vogel 
 Johann Peter 
  luKs1  05.02.1719    Bürger zu Dürkheim 

      vh m  Anna Christina Ott  

 

Vogler 
 Abraham 
  Huld                    1583     leiningen-hartenburgischer Untertan zu Kallstadt 
 

  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 
 

  GbKsII  20.01.1590     bereits verstorben 

   Vögler  seine Witwe nutzt die Einfahrt über Hanß Zemmers Hofstatt  

 

 Philips 
  GbKsII  12.01.1613    Flurnachbar von Barbara Bender geb. Vogt zum Kreuz 
   Vögler 
 

  GbKsII  26.08.1617                Durch den Gerichtsprocurator Lorenz Kintz klagt Hanß  

   Philipps Vögler  Ehrenfried gegen ihn wegen eines Fensters und verlangt einen 

Augenschein.  
 

  GbKsII  27.08.1617                zu Kallstadt 

   Philipps Vögler  Zwischen Hanß Ehrenfried und ihm findet ein Augenschein statt. 

Er als Beklagter darf das Kellerloch behalten, muss aber an das 

mittlere Loch an der Scheuer mit einem Laden versehen und das 

unterste Fenster aus der Kammer abschaffen. 
 

  GbKs1I  11.01.1625               Flurnachbar von Hans Silbernagel auf dem Hüpbaum. 
   Vögler 
 

  GbKs1I  09.02.1627               Flurnachbar von Margrethe Bartz im Freinsheimer Eck. 
   Vögler    
 

  GbKsII 31.05.1632     Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

   Philipß Vögler  Vor ihm als Zeuge errichtet Maria Tholde ein Testament.  
 

  GbKs1I  27.06.1632              Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

   Philipß Vögler  Vor ihm errichtet Margretha Harnisch ein Testament. 
 

  GBKsII 15.08.1632     Flurnachbar von Elisabeth Herman im Berntal. 
   Philipß Vögler   
 

  GbKsII  15.12.1633    Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

   Philipß Vögler  Vor ihm als Zeuge errichtet Johannes Reichardt ein Testament. 
 

  GbKsII  07.01.1662    bereits verstorben 



   PhilipVögler  Hanß Graßer klagt gegen seine Erben wegen einer Obligation von 

1620 über 40 Gulden. Da er weder Capital noch Zinsen bekommt, 

will er sich in die Unterpfänder einsetzen lassen. Da diese 

Unterpfänder aber auch dem Almosen verpfändet sind und dieses 

ältere Rechte hat, verweist ihn das Gericht an Philip Horn zu 

Dürkheim als Philip Vöglers Erben. 

 

Vogt 
 Andreas 
  luKs1  25.02.1719 *  S v Johann Paul Vogt u. Efr Maria Katharina 

   01.03.1719   (PJK)  TP: Maria Susanna Schnepf 

       Andreas Bechtel  

       Anna Maria Bartscherer 

 

 Anna 
  GbKSII  30.08.1580   vh m Jost Vock 

   Vock  Zusammen mit Ottilia, ehefrau von Johan Scheffer, und Hans Sech 

begehrt sie als Zeugin Dilation gegen Hans Bawer. 
 

  GbKsII  13.01.1603     vh m Jost Vockh   

   Vockh  bereits verstorben 
 

 Barbara 
  GbKsII 07.01.1606     T v Jacob Vockh 

   Vockh  Ihre Vormünder sind Martin Augenreicher und Johannes 

Futtersackh 

     vh m Hans Bender  

     Ebert Fenster hat ihm 100 Gulden, die ihm die Vormünder von 

Barbara aus der Vormundschaft geliehen hatten, wieder 

zurückbezahlt. 
 

  GbKsII  14.08.1609    vh m Hanns Bennder 
   Bennder   
 

  GbKsII  12.01.1613    vh m Hanß Bender 

   Bender  Sie lassen durch ihren Procurator Lorentz Kintz ihr voriges 

Testament aufheben und vor Schultheiß Georg Sandthöver und den 

Gerichtsschöffen Michel Meyer, Peter Herman, Steffan Steffan, 

Veiox Zigler, Hanß Schöfer, Jacob Wegner, Hanß Dormer, Paul 

Allebach, Bartel Heintz, Hanß Kindt und Philipps Behr ein neues 

errichten, in dem sie sich gegenseitig eine Reihe von 

Liegenschaften vermachen.  
 

  GbKsII  25.04.1615    T v Margrethe Guttrunck verw. Vogt 

   Bender  vh m Hanß Bender dem jungen 

     Ihre Mutter vermacht ihr einen Acker und 5 Gulden. 
 

  GbKsII  29.08.1615    vh m Hanß Bender dem jungen 
   Hanß      

 

 Bibiana 
  luKs1  20.02.1661    Sr v Margrethe Back geb. Vogt 

        TP v Agnes Back(Nt) 
 

  luKs1  06.09.1664   aus Horchheim  

      T v Matthes Vogt 

      (JGE)  Paulus Reisker 

 



 Hans 
  GBKsI 27.08.1538                  Swr des Schultheißen (also von Caspar Bauman) 

     Br v Luzia 

     er hat Anthes Ebertzheimer verklagt 

     der Schultheiß, sein Schwager, darf vom Richterstuhl aufstehen, 

um ihm beizustehen, damit er einen  geschworenen Fürsprecher 

nehme oder einen andern, der ihm das Wort führe  
 

  GBKsI 29.10.1538                  Anthis Ebertzheimer ersucht seinen Rechten Tag, um gegen ihn 

  Fock   eine Schrift vom Amtmann beizubringen 

 

 Hans Jakob 
  luKs1  05.01.1659 +    von Horchheim 

   06.01.1659  (JGE)  S v Matthes Vogt  

 

 Jakob 
  GbKsII 28.04.1584      Er klagt gegen Ottilia, die Ehefrau des Adam Brem, wegen eines 

Ackers in Pfeffinger Gemarkung. Sie soll diesen widerfällig halten. 
 

  GbKsII 25.08.1584      Im Streit mit Adam Brem soll jener den Tagkosten tragen. 
 

  GbKsII 03.11.1584      Adam Brem kann im Streit mit ihm nicht ausreichend beweisen, 

daß ihm das Zweiteil Acker in Pfeffinger Gemarkung eigentümlich 

gehört. Er soll es daher zu Lebzeiten seiner Ehefrau widerfällig 

halten. Da seine Ehefrau aber nicht nach Landsbrauch Stöcke und 

Bäume gerottet und Bäume gesetzt hat, soll Jacob Vogt es als sein 

Eigentum an die Hand nehmen.. 
 

  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 
 

  GbKsII 08.05.1586       Flurnachbar von Regina Klauß verw. von Wonsheim im 

Steinacker. 
 

  GbKSII  25.08.1590  Ihm hat Hannß Dietz am 21. Dez. einen Acker in Ungsteiner  

   Vock  Gemarkung abgekauft. 
 

  GbKsII 07.01.1606     bereits verstorben 

   Vockh  V v Barbara 
 

 Johann Paul 
  luKs1  15.01.1717    Schuhmachermeister und Beisasse allhier 

      vh m Maria Katharina 

       V v Maria Katharina (*) 
 

  luKs1  25.02.1719    Bürger und Schuhmachermeister alhier 

      vh m Maria Katharina 

      V v Andreas (*) 

 

 Jost 
  GBKsI 29.04.1561     In seiner Klage gegen Hans Groman wegen etlicher verfallener  

   Vock  Ziel auf Haus und Hof erkennt der Richter zu Recht, daß Hans 

Groman ihm die verfallenen Ziel ausrichten soll. Tut Hans Groman 

dar, was er an Wasserschaden gehabt hat, soll es gehört werden. 
 

  GBKsII 28.08.1571     Bürger zu Kallstadt 

   Vock  Die Kirchengeschworenen Peter Schlauditz, Bernhard Faust und 

Best Schuster sowie Pfarrer Christoph Pellificis quittieren, daß er 

80 Gulden bezahlt und damit 4 Gulden ablösiger Gülte zur 

Frühmesse abgelöst hat. 
 

  GbKsII 15.01.1572    Er ist Flurnachbar von Hans Bauer auf dem Hüpbaum 
   Vock  



 

  GbKsII 05.03.1576     Einwohner zu Kallstadt 

   Vock  Zeuge der Einkindschaft von Leogardt Keiser und Margrethy verw. 

Beckelhaub 
 

  GbKsI  28.04.1579      Im Streit mit Hans Zimer wegen des heutigen Tagkostens von 1  

   Vock   Gulden 11 Albus soll der Beklagte dies erlegen.   
 

  GbKSII  30.08.1580   vh m Anna 

   Vock  . 
 

  Huld                    1583     leiningen-hartenburgischer Untertan zu Kallstadt 
 

  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 
 

  GbKsII 27.04.1591       Flurnachbar von Regina Klauß verw. von Wonßheim beim Creutz 

   Jobst Vock   und im Steinacker sowie von Jacob Klauß beim Creutz 
 

  GbKsII  29.08.1592     Hanß Pförtner klagt gegen ihn und Best Engelmann wegen eines  

   Jobst Vock  Viertel Feld, das der verstorbene Michael Voltz Hanß Gerhart 

tauschweise gegeben hat, das sich aber nicht in der Maßung 

befunden hat. Die Beklagten sollen den Kläger schadlos halten. 
 

  GbKsII  07.01.1595     Er und Velten Schrantz verlangen von Hannß Fru einen   

   Vock  öffentlichen Widerruf von dessen Tochter. Dieser kommt der 

Aufforderung nach 
 

  GbKsII  13.01.1603     Einwohner zu Kallstadt   

   Vockh I. vh m Anna 

    II. vh m Margretha Kirsch verw. Kuntz 

     SwV v Wolff Fuchs 

     Vor Schultheiß Georg Sandthöver, den Gerichtsschöffen Michel 

Meyer und Jacob Wagner sowie den Zeugen Wolff Fuchs und 

Veltten Kürsch vermacht er seiner Ehefrau 100 Gulden und 8 Ohm 

Wein. Sie vermacht ihm 50 Gulden. 
 

  GbKsII  30..08.1603     bereits verstorben 

   Vock  vh m Margreth Kirsch 

     Seine gesamten Erben klagen gegen seine Witwe Margreth wegen 

der Errungenschaft. Es soll bei den testamentarischen Verfügungen 

bleiben. 

 

 

 Luzia 
  GBKsI 15.04.1538     vh m Caspar von Herrenburg genannt Bauman 
  Lotzia Fock 
 

  GBKsI 27.08.1538                  Sr v Hans Vogt 

  oN   vh m Caspar Bauman (Schultheiß) 

  

 Margreth  
  GbKsII  25.04.1615   I. Wwe v Jacob Vogt 

   Guttrunck  M v Barbara Bender geb. Vogt 

    II. vh m Johannes Guttrunck 

     Űber den Gerichtsprocurator Lornetz Hübner lässt sie sich weisen, 

ob ihr Testament gültig ist und sie über ihre Güter frei verfügen 

kann.. 

     Sie vermacht ihrem Ehemann Johannes Guttrunck verschiedene 

Güter und ihrer Tochter Barbara einen Acker und 5 Gulden. 
 

  GbKsII  29.08.1615    bereits verstorben 

   Margretha Guttrunckh  vh m Hanß Guttrunckh 

     SwS v Hanß Guttrunckh u. Efr Margreth 

     M v Barbara Vogt 



 

 Margaretha 
  luKs1  24.11.1657                   aus Horchheim bei Worms 

      T v  Matthes Vogt 

      (JGE)  Hans Georg Back 
 

  luKs1  12.09.1658   vh m Hans Georg Back 

   Back    M v Susanna Elisabeth ()  
 

  luKs1  06.11.1659   vh m Hans Georg Back  

      ‘sein garstiges Eheweib’ 

       M v Sophia Elisabeth () 
 

  luKs1  20.02.1661   Sr v Bibiana 

   Back   vh m Hans Georg Back 

      M v Agnes () 
 

  luKs1  27.05.1662   vh m Hans Georg Back 

    Back   sie und ihr Ehemann sind gottvergessene Eheleute 

      M v Georg Adam () 
 

  luKs1  23.04.1665    vh m Hans Georg Back  

   Back   M v Agnetha (+) 
 

  luKs1  05.09.1669    vh m Georg Back 

   Back   M v Susanna Elisabetha 

      TP v Hans Lorenz Rabacher 

      stv f Susanna Elisabeth Back (T) 

 

 Maria Katharina 
  luKs1  15.01.1717    vh m Johann Paul Vogt   

       M v Maria Katharina (*) 
 

  luKs1  25.02.1719   vh m Johann Paul Vogt   

       M v Andreas (*)  

 

 Maria Katharina 
  luKs1  15.01.1717 *  T v Johann Paul Vogt u. Efr Maria Katharina 

   17.01.1717 ≈ (PJK)  TP: Maria Katharina Edler 

       Johann Joachim Münch 

       Anna Maria Rohrbaß geb. Lohr 

 

 Marx 

  GbKsII 02.05.1564     Gerichtsperson zu Kallstadt 

      Schultheiß Johannes Scheffer und die Schöffen Schöffen Marx 

Vock und Lorentz Hoffman bestätigen einen Verkauf von Hans 

Bengel an dessen Nachbarn Steffan Beier 
 

  GbKsII 25.09.1570     des Gerichts 

   Vock  zusammen mit Alben Bart, Hans Bauehr, Hans Schüller und Hans 

Sech ist er Zeuge, als Elias Creling u. seine Efr Otilia deren Erbteil 

an Hab und Gütern ihres Vaters Blasius Bart verkaufen.   
 

  GbKsII 06.05.1571      Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

      Vor Schultheiß Johan Schefer und den Gerichtsschöffen Peter 

Schlauditz und Marx Vock als Zeugen bekennt Jcob Ziegler auf 

Befehl des Hartenburger Sekretärs Endres Feidlin die Schulden, 

die er mit seiner verstorbenen Ehefrau Anna Bechtolff  gemacht 

hat: 
 

  ZASP  21.04.1572    Gerichtsschöffe zu Kallstadt 



   Vock  Vor ihm als Zeuge leihen Hanß Scheffner und seine Ehefrau Engel 

von Petter Weckman, Spitalmeister zu Durkheim, 100 Gulden für 

einen jährlichen Zins von 2½ Gulden und zwei Ohm Wein. 

 

  GbKsII  02.02.1573                  Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

   Vock  Zeuge der Űbergabe des Jacob Früel.. 
 

  GbKsII   03.02.1575       Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

   Vock   Er ist Zeuge der Werschaft des Hans Fürster für die Mahlmühle zu 

Pfef fingen  
 

  GbKsII 05.03.1576     Vormund von Christina und Lioba Beckelhaub 
   Vock 
 

  GbKsII  30.09.1577                Gerichtsschöffe zu Kallstadt  

   Vock  Zeuge des Vertrages von Conrad Hoffman 
 

  Huld                    1583     leiningen-hartenburgischer Untertan zu Kallstadt 
 

  GbKsII 07.01.1584        Schultheiß zu Kallstadt 

      Vor ihm tätigt Hans Bauer die Űbergabe an Margreta Busch.  
 

  UlKUP 10.02.1586     Schultheiß zu Kallstadt 
 

  GbKsII 08.05.1586       Schultheiß zu Kallstadt 

      Vor ihm verabreden Jacob Klauß u. seine Ehefrau Regina verw. 

von Wonsheim eine Erbregelung. 
 

  GbKsII 30.08.1586     Schultheiß zu Kallstadt 

     Vor ihm setzen sich Steffan Hasel und seine Ehefrau Margreta 

gegenseitig zum Erben ein. 
 

  GbKsII 25.04.1587     Schultheiß zu Kallstadt 

     Vor ihm setzen sich Hans Schliderer und seine Ehefrau Barbara 

gegenseitig zum Erben ein. 
 

  GbKsII 20.05.1588        Schultheiß zu Kallstadt  

     Vor ihm und den Zeugen Hannß Heilman und Hannß von Fhries 

bestätigt Hannß Müller seinem Stiefvater Hannß Schüler, dass er 

ihm alles das, was zum Erbe seines Vaters gehört (60 Gulden, ein 

Bett, ein Fass, verschiedene Grundstücke) herausgegeben hat. 
 

 

  GbKsII 07.01.1589        Schultheiß zu Kallstadt  

     Auf seine Klage ist ihm Caspar Göttlinger Antwort schuldig. 

     Er ist Hausnachbar von Hannß Zigker in der Ostergasse. 
 

  ZASP 03.08.1590     Faut (des Spitals Dürkheim) 

     Philips Regelborn und seine Ehefrau Anna verkaufen die 

Mahlmühle zu Dürkheim für 1047½  Gulden an das Spital 

Dürkheim vertreten durch den Faut Marx Vockh und den 

Spitalmeister Wolff Neufardt. Weinkaufsleute sind Barthel und 

Bleß Grein aus Dürkheim und Endriß Dheur und Hannß Reutteraus 

Kallstadt. 
 

  ZASP  23.04.1597      Seine Erben sind Flurnachbarn von Hanß Müllerim Dürkheimer  

   Vock  Weg 

 

 Matthes 

  luKs1  24.11.1657                   aus Horchheim im Wormser Bistum 

      V v  Margaretha () 
 

  luKs1  05.01.1659      zu Horchheim 

       V v Hans Jakob (+) 
 

  luKs1  06.09.1664   gewesener Bürger zu Horchheim  

      V v Bibiana () 

      bereits verstorben 



 

Volck 
 Johann Bernhard 
  luKs1  11.06.1699 st.v.    von Neustetten im Frankenland 

      jetzt Mühlknecht zu Kirchheim an der Eck 

      S v Michael Volck   

       TP v Sophia Ottilia Jung   

 

 Michael 
  luKs1  11.06.1699 st.v.    von Neustetten im Frankenland 

      V v Johann Bernhard Volck   

 

Voltz   s.a.u. Foltz 

 

Voltz 
 Anna Elisabeth 
  luKs1  01.12.1667    vh m Otth Reinhard Voltz 

      TP v Anna Elisabeth Eißenecker 

 

 Anna Elisabeth 
  luKs1  10.08.1706   aus Nieder-Wöllstadt (‘Niederwillstadt’) in der Wetterau, Solms-

Rödelheimischen Gebiets 

      T v Christophel Voltz 

      (PJK)     Johann Georg Ott 

      sie war etwa 2 Jahre lang Magd bei ihm 
 

  luKs1  24.12.1706     vh m Johann Georg Ott 

   Ott    M v Maria Elisabeth (*) 

      Es war 19 Wochen und 4 Tag, daß Vatter und Mutter Hochzeit 

gehalten hatten, also das Beilager so lang vorher gehalten worden. 

Gott gebe ihnen wahre Buß ins Herz. 
 

  luKs1  23.01.1708    vh m Johann Georg Ott  

   Ott   M v Anna Magdalena (*) 
 

  luKs1  01.01.1709    vh m Johann Georg Ott 

   Ott   TP v Johann Georg Franck      
 

  luKs1  07.04.1709    vh m Johann Georg Ott  

   Ott   M v Johann Georg (*)     
 

  luKs1  09.02.1710    vh m Johann Georg Ott   

   Ott   TP v  Georg Nikolaus Henninger  
 

  luKs1  07.12.1710    vh m Johann Georg Ott    

   Ott   M v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  30.12.1711    vh m Johann Georg Ott   

   Ott   TP v Maria Elisabeth Schmidt 
 

  luKs1  09.02.1713     vh m Johann Georg Ott   

   Ott   M v  Anna Maria (*) 
 

  luKs1  24.05.1715     vh m Johann Georg Ott   

   Ott   M v Johann Hermann (*) 
 

  luKs1  11.02.1717    vh m Johann Georg Ott   

   Ott   M v Johann Philipp (*)  
 

  luKs1  02.02.1719    vh m  Johann Georg Ott   



   Ott   M v Anna Christina (*) 
 

  luKs1  03.06.1722    vh m Johann Georg Ott 

   Ott   M v Johann Hermann (*) 
 

  luKs1  24.01.1725   vh m Johann Georg Ott   

   Ott  TP v Georg Hermann Schmidt 
 

  luKs1  07.04.1726   vh m Johann Georg Ott u  

   Ott  TP v Katharina Elisabeth Bart 
 

  luKs1  09.10.1729    vh m Johann Georg Ott  

   Ott   TP v Anna Elisabeth Münch 
 

  luKs1  15.11.1739    Wwe v Johann Georg Ott 

   Ott   M v Katharina Elisabeth 

      TP v Anna Elisabeth Heintz (EK) 
 

  GbKsII  12.01.1740    Wwe v Johann Georg Ott 

   oVN Ott   M v Catharina Elisabeth 

      M v Johann Georg 

      M v Maria Elisabeth 

      SwM v Lorrenz Heintz dem jungen 

      Weil sie im Testament ihrer verstorbenen Tochter nicht bedacht 

war, trifft sie mit ihrem Schwiegersohn Lorentz Hentz folgende 

Verabredung: Er darf alles, was seine Frau in einer früheren 

Teilung bekommen hat, behalten, erhält zusätzlich noch 60 

Gulden, eine Kuh und ein Fass sowie das zum Heiratsgut seiner 

Frau gehörende Bettwerk, Kleidung, Weißzeug und Hausmobilien, 

und verzichtet dafür auf alle künftigen Ansprüche. 

 

 Anna Elisabeth 
  luKs1  17.07.1721 *  T v Johann Michael Voltz u. Efr  Anna Katharina 

   20.07.1721 ≈ (PJK)  TP: Johann Wilhelm Franck u. Efr Anna Elisabeth 

 

 Anna Katharina 
  luKs1  12.03.1711    vh m Michael Voltz   

       M v Sophia Barbara   
 

  luKs1  12.02.1715     vh m Johann Michael Voltz   

      M v Johannes (*) 
 

  luKs1  11.08.1717    vh m Michael Voltz   

       M v Johann Adam (*) 
 

  luKs1  09.09.1718    vh m Michael Voltz   

       M v Philipp Jakob (*) 
 

  luKs1  17.07.1721   vh m Johann Michael Voltz  

       M v Anna Elisabeth (*) 
 

  luKs1  19.02.1724    vh m Johann Michael Voltz   

        M v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  20.06.1727    vh m Johann Michael Voltz   

       M v Johann Philipp (*) 

 

 Anna Margretha 
  luKs1  28.05.1719  (PJK)  T v Michael Voltz 

      13 Jahre alt 
 

  luKs1  15.08.1728     T v  Johann Michael Voltz 

      TP v Katharina Margretha Schrag  
 

  luKs1  30.06.1733   T v Johann Michael Voltz  



     (PJK)  Johann Michael Freund 
 

  luKs1  26.03.1734    vh m Hans Michael Freund   

   Freund    M v Johann Andreas (*) 
 

  luKs1  20.05.1737    vh m Johann Michael Freund   

   Freund    M v Johann Leonhard (*) 
 

  luKs1  15.06.1738    vh m Johann Michael Freund 

   Freund   TP v Johann Michael Folß (Nf)  
 

  luKs1  29.10.1739    vh m Michael Freund   

   Margretha Freund       M v Christina (*) 

 

 Ast 
  GbKsII  28.08.1593                 Er und Hannß Pförtner begehren von Balthß Grmons Witwe Erben 

eines halben Viertels, woher sie es erkauft. 
 

  GbKsII 30.04.1594     Jacob Viereisen als Anwald von Hannß Pförtner und ihm 

wiederholt die Klage gegen Hannß Geipp 
 

  GbKsII 27.08.1594     Jacob Viereisen als Anwald von Hannß Pförtner und ihm bittet er  

     um Entscheidung, ob der Flecken Peter Groman und Hannß Geipp 

oder den Klägern zusteht. 
 

  GbKsII  07.01.1595                 Er und Hannß Pförtner haben Peter Gromann verklagt. Weil dieser 

nicht erschien, soll er die Kosten übernehmen.  
 

  GbKsII  28.08.1597                 Flurnachbar von Caspar Gerhardtt im Streitacker 
   Asth  
 

  UlGrL xx.08.1608     Gemeindsmann zu Kallstadt 
 

  ZASP  01.03.1609      Flurnachbar von Bartell Zimmer im Streitacker  
 

  GbKsII  12.01.1613    bereits verstorben 

   Aß  seine Witwe ist Flurnachbar von Barbara Bender geb. Vogt im 

Rudelstein 

 
 Christophel  

  luKs1  10.08.1706   ehrsamer gewesener Kirchenjurat und des Gerichts zu Nieder-

Wöllstadt (‘Niederwillstadt’) in der Wetterau, Solms-

Rödelheimischen Gebiets 

      V v Anna Elisabeth () 

       bereits verstorben 

 

 Hans 
  GbKsI  04.08.1551     von Freinsheim 

  Foltz   Flurnachbar von Hans Gluncker bei der Wormser Brücke in 

Freinsheimer Gemarkung 
 

  GbKsI  10.01.1553                 Er und Peter Haman haben Hans Schram, Peter Schram’s Sohn,  

  Foltz   verklagt wegen einer Waldeinung. Wenn Hans Schram seine Treu 

gibt, daß er nichts wisse von ihrem Bund Pfeifenholz hauen, 

Losung hin und wider gehalten oder Holzladung und Sproch 

gehalten im Weg nach Freinsheim, dann soll er von der Klage ledig 

sein. 
 

  GbKsII 29.04.1567     bereits verstorben 

     Lorenz Hffman und Best Schuster als Vormünder von Hans 

Voltzen seligen hinterlassenen Kindern haben Silvester Metzger 22 

Gulden samt Zinsen, welche er Hans Voltz geliehen hatte, 

zurückbezahlt. 
 

  GbKsII 29.04.1567     bereits verstorben 



     Lorenz Hffman und Best Schuster als Vormünder von Hans 

Voltzen seligen hinterlassenen Kindern haben Pieron von 

Hartenberg 20 Gulden samt Zinsen, welche er Hans Voltz geliehen 

hatte, zurückbezahlt. 

 

 Hans 

  GbKsI  16.05.1553      des Schultheißen Knecht 

       Er heischt Rechten Tag gegen Marthe. 

 

 Hans Georg 
  luKs1  08.06.1710   Kühhirt allhier 

      V v Jakob () 
 

  luKs1  03./04.1710    hiesiger Kühhirte 

   Volz   vh m oN 

      TP v Hans Georg Lenz 
 

  luKs1  11.03.1721   gewesener Kuhhirte allhier 

      V v Jakob 

      bereits verstorben 

 

 Jakob 
  luKs1  08.06.1710  (PJK)  S v Hans Georg Voltz 

       14 Jahre alt 
 

  luKs1  11.03.1721    dient zu Dürckheim bei Anna Katharina Hertel geb. Spahl 

      S v Johann Georg Voltz 

      TP v Johann Jakob Gebertsbauer  

 Johannes  
  luKs1  12.02.1715 *   S v Johann Michael Voltz u. Efr Anna Katharina 

   15.02.1715 ≈(PJK)  TP: Johannes Gesell 

    +   Anna Maria Rohrbaß geb.Lohr 
 

  luKs1  01.06.1727  (PJK)  S v Michael Voltz 

       12 Jahre alt  

 

 Johann Adam 
  luKs1  11.08.1717 *  S v Michael Voltz u. Efr Anna Katharina 

   15.08.1717   (PJK)  TP: Johann Adam Schmidt 

       Anna Magdalena Rohrbach 
 

  luKs1  10.10.1717 +  S v Michael Voltz 

   11.10.1717   (PJK)  an den Gichtern gestorben 

       2 Monate alt 

 

 Johann Michael 
  luKs1  12.03.1711    von Bosenheim aus der Grafschaft Hanau 

      Beisasse allhier 

      vh m Anna Katharina 

       V v Sophia Barbara   
 

  luKs1  12.02.1715     Beisasse allhier 

      vh m Anna Katharina 

       V v Johannes (*) 
 

  luKs1  11.08.1717    Beisasse allhier 

   Michael    vh m  Anna Katharina 

       V v Johann Adam (*) 
 



  luKs1  10.10.1717    Beisasse allhier 

      V v Johann Adam (+) 
 

  luKs1  09.09.1718    Beisasse allhier 

   Michael   vh m Anna Katharina  

       V v Philipp Jakob (*) 
 

  luKs1  28.05.1719    Beisasse 

   Michael   V v Anna Margretha () 
  

  luKs1  01.06.1721   V v Johann Michael () 
   Michael 
 

  luKs1  17.07.1721     Beisasse allhier 

      vh m Anna Katharina 

      V v Anna Elisabeth (*) 
 

  luKs1  19.02.1724    Beisasse 

      vh m Anna Katharina 

        V v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  01.06.1727   V v Johannes () 
   Michael 
 

  luKs1  20.06.1727    Beisasse allhier 

      vh m Anna Katharina 

       V v Johann Philipp (*)\ 
 

  luKs1  19.12.1727    Beisasse allhier 

      V v Johann Philipp (+) 
 

  luKs1  15.08.1728      Beisasse allhier 

     V v Anna Margretha  
 

  luKs1  13.05.1731  V v Philipp Jaob () 
   M. 
 

  luKs1  02.09.1731    Beisasse allhier 

      V v Johann Michael  
 

  luKs1  30.06.1733   Beisasse allhier 

     V v Anna Margretha () 
 

  luKs1  05.07.1734    hiesiger Bürger 

   Michael Folß   V v Michael 

 

 Johann Michael 
  luKs1  01.06.1721  (PJK)  S v Michael Voltz 

      13 Jahre alt 
 

  luKs1  02.09.1731    S v Johann Michael Voltz 

      TP v  Maria Sibylla Bechtloff 
 

  luKs1  05.07.1734    S v Michael Folß 

   Michael Folß   in kurpfälzischen Militärdiensten als Grenadier 

      V v Johann Philipp Hartmann (ill, *) 

      Mutter: Anna Christina Hartmann 
 

  luKs1  14.06.1738    Bürger und Einwohner allhier 

   Michael Folß   vh m Christina Hartmann 

       V v Johann Michael (*) 
 

  luKs1  29.10.1739    Bürger allhier 

   Michael Folß       vh m Christina Hartmann 

 

 Johann Michael 
  luKs1  14.06.1738 *  S v Michael Folß u. Efr  Christina Hartmann 

   15.06.1738   (PJK)  TP: Johann Michael Freund u. Efr Anna Margaretha Voltz  



   Folß    (Tt) 

 

 Johann Philipp 
  luKs1  20.06.1727 *  S v Johann Michael Voltz u. Efr  Anna Katharina 

   24.06.1727 ≈ (PJK)  im Haus von Pfarrer Kall geboren 

   19.10.1727 +  TP: Katharina Magdalena Kall 

      Johannes Leisenhenn 
 

  luKs1  19.12.1727 +  S v Michael Voltz 

   21.12.1727  (PJK)  an der roten Ruhr u. Gichtern gestorben 

      ½ Jahr alt    

 

 Katharina Elisabeth 
  luKs1  19.02.1724 *  T v Johann Michael Voltz u. Efr Anna Katharina 

     22.02.1724    (PJK) TP: Tobias Bechtloff u. Efr Anna Elisabeth Koch 
 

  luKs1  25.05.1738  (LDF)    

 

 Michael  s.a.u. Johann Michael 

 

 Michael 
  GbKsII  29.08.1592     Er hat Hanß Gerhart  ein Viertel Feld tauschweise gegeben, das 

sich aber nicht in der Maßung befunden hat. Deswegen klagt Hanß 

Pförtner gegen Jobst Vock und Best Engelmann. Die Beklagten 

sollen den Kläger schadlos halten. 

     bereits verstorben 

 

 Ott Reinhard 
  UlGrL  07.07.1651    Gerichtsschreiber zu Dürkheim 
 

  luKs1  24.05.1659    ‘Monsieur’, Gerichtsschreiber zu Dürkheim    

       TP v Friedrich Peter Eich 

      stv f Friedrich Emich Graf von Leiningen 
 

  luKs1  01.12.1667   ‘Herr’ 

   Otth Reinhard   hochgräflich Leiningen-Hartenburgischer Amtsverwalter und 

Gerichtsschreiber zu Dürkheim 

      vh m Anna Elisabeth 

 

 Philipp Jakob 
  luKs1  09.09.1718 *  S v Michael Voltz u. Efr Anna Katharina  

   11.09.1718  (PJK)  TP: Maria Jakobe Wunderlich 

       Philipp Gottfried Rohrbaß 
 

  luKs1  13.05.1731  (PJK) S v Michael Voltz 

     im 13. Jahr 

 

 Sophia Barbara 
  luKs1  12.03.1711 *  T v Michael Voltz u. Efr Anna Katharina 

   15.03.1711 ≈ (PJK)  TP: Johann Philipp Stech 

       Anna Sophia Schmidt 

       Anna Barbara Brieff 

 

 Veith 
  GbKsII 30.08.1608     Flurnachbar von Hanß Ziegler dem alten im Schombar 
 



  GbKsII  13.01.1611     Flurnachbar von Othilia Schuster geb. Rödel beim Creutz 
 

  GbKsII  03.02.1611                Flurnachbar von Bästian Engelman im Streitacker 
 

  GbKsII  12.01.1613    Flurnachbar von hans Bender dem jungen im Berntal in Leistatter 

Gemarkung 

 
 

 

 


